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Veranstaltungsnummer: VA-00330

Molchtechnik für Planer und Anwender

Grundlagen, Einsatzgebiete, Ausrüstung, Komponenten und Vorteile der

Molchtechnik

Termin

Do. 18.03.2027, 09:00 Uhr —

Do. 18.03.2027, 16:30 Uhr

Veranstaltungsort

Haus der Technik e.V.

Hollestr. 1

45127 Essen

Teilnahmegebühren

Präsenz-Teilnahme 790,00 €*

Für HDT-Mitglieder 690,00 €*

Präsenz

Weitere Informationen und die

Möglichkeit zur Online-Buchung

-LVIV�8IMPRELQI�«RHIR�7MI�EYJ der

Veranstaltungs-Webseite.

Stand: 13.07.2026, 14:11 Uhr

https://stage.hdt360.de/verein-mitgliedschaft/
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Molchtechnik für Planer und Anwender
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13:50–14:30 Molchtechnik in der chemischen Industrie

Dipl.-Ing. Michael Miertz

Pfeiffer Chemie-Armaturenbau GmbH

Praktische Beispiele

Schlüsselfertige Molchanlagen

Molcharmaturen

Rohrleitungsbau

Systemtechnik

14:30–15:10 Molchtechnik in der Lack-Farbenindustrie und im Hygienebereich

Jürgen Scheuerle

G. A. Kiesel GmbH

Erfahrungen im Lösemittelbereich (Ex-Bereich)

Erfahrungen im wasserbasierten Bereich

Anwendungsbeispiele

Molcharmaturen im Hygienebereich

15:10–15:40 Kaffeepause

15:40–16:20 Molchtechnik in der Schmierölindustrie

Horst-Dieter Kludas

I.S.T. Molchtechnik GmbH

Übersicht und Prinzip von Verteilersystemen

Füllköpfe

Molchbare Verladearme

Erfahrungen aus der Projektabwicklung

Beispiele aus der Petrochemie

Molchtechnik und die Forderungen der europäischen Richtlinien und Verordnungen

16:20–16:30 Verabschiedung, Fazit und Beendigung der Veranstaltung

Referenten

JB

Joachim Baumeister

Orise GmbH

Orise GmbH, Ludwigshafen

GB

Gordon Behne

H. Butting GmbH & Co. KG

H. Butting GmbH & Co. KG, Knesebeck

DM

Dipl.-Ing. Michael Miertz

Pfeiffer Chemie-Armaturenbau GmbH
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PFEIFFER Chemie-Armaturenbau GmbH, Kempen

JS

Jürgen Scheuerle

G. A. Kiesel GmbH

G.A.Kiesel GmbH, Heilbronn

HK

Horst-Dieter Kludas

I.S.T. Molchtechnik GmbH

I.S.T. Molchtechnik GmbH, Hamburg

GB

Georg Biehler

Bellheim, ehem. BASF SE, Leiter Fachstelle Molchtechnik 2009-2026


